
47 Sonntag Beilage zum Halle schen Tageblatt 24 Februar 1884
Locales

Halle 23 Februar
Um Handwerker Meister Verein hielt gestern

Abend im Kühlenbrunnen Herr Dr Braun einen Vortrag
über Die Preissteigerung in den letzten Jahrzehnten
Die genaue Feststellung in welcher Weise die Preise für die
verschiedensten Gegenstände seit den 30er und 40er Jahren
gestiegen sind so führte der Redner aus würde sich erst
dann gewinnen lassen wenn die Theorie d h die Gelehrten
durch die Praxis namentlich durch die Handwerker unterstützt
würden Es sei unendlich schwer einen klaren Ueberblick zu
bekommen weil nur sehr selten die Gegenstände für welche
ein damals geforderter Preis nachweisbar sei in ihrer Ge
stalt und Substanz unverändert geblieben seien Wirksam
würde der Nationalökonom in seinem Bemühen festzustellen
in welchem Verhältnisse die Preise seit 30 40 Jahren ge
stiegen seien unterstützt werden wenn die Handwerksmeister
ihm einen Einblick in ihre seit Jahren geführten Lohnbücher
Wirthschaftsetats zc gewähren wollten Bei derartigen Be
rechnungen müsse man aber auch berücksichtigen daß heute
ganz andere Ansprüche an die Wohnungen an die Kleidung zc
gestellt würden daß ferner auch die Bedürfnisse des Lebens

ganz andere geworden seien wie vor 40 Jahren Nicht in
gleichem Verhältnisse mit den Ausgaben seien aber die Ein
nahmen gewachsen Es würde nun sehr interessant sein sür
eine einzelne Stadt wie z B Halle eine solche Preissteige
rung für die meisten Gegenstände festzustellen dazu aber
müßten die Bürger den Nationalökonomen mit statistischem
Material unterstützen Welche überraschenden Resultate er
zielt würden zeige z B die Untersuchung eines hiesigen Pro
fessors über die vorgekommene Steigerung der Verkaufspreise
für 170 Wohnhäuser seit dem Anfang dieses Jahrhunderts
bis in die Mitte der 70er Jahre Es ergebe sich daß bis
zu den 30er Jahren eine nur allmähliche in den 60er und
70er Jahren dagegen eine ganz rapide Steigerung eingetreten
sei Nach Angaben des Hypothekenbuches sei z B ein Haus
1812 mit 110 Thalern 1875 dagegen mit 5800 Thalern
verkauft ein anderes habe 1787 50 Thaler 1875 dagegen
6300 Thaler gekostet Die Ursache dieser rapiden Steigerung
mit welcher naturgemäß auch diejenige für die Wohnungen
und Läden verbunden sei bestehe darin daß seit den letzten
Dezennien die Landbevölkerung sehr viel nach der Stadt ge
zogen sei Die Einwohnerzahl habe sich in Folge dessen sehr
schnell vermehrt die Wohnhäuser aber hätten hierzu in keinen
Verhältniß gestanden So sei es gekommen daß für Häuser
und Wohnungen der Preis durchschnittlich um das Vierfache
sich erhöht habe Bei den Lebensmitteln sei eine ähnliche
Preissteigerung eingetreten Doch sei es auffallend daß Brot
und Semmelpreise nicht ebenso wie die Getreidepreise gestiegen
seien Die Preise für Fleisch zeigen eine verschiedene Steige
rung am meisten ist das Rindfleisch dann erst Hammel
fleisch Schweinefleisch und Kalbfleisch im Preise gestiegen fo
daß ersteres jetzt gegen die 40er Jahre den 4fachen Preis
kostet Nachdem Redner nochmals gebeten die Gelehrten mit
Material unterstützen zu wollen event ihm dasselbe zukom
men zu lassen schloß er seinen Vortrag für welchen ihm
die Versammlung ihren Dank durch Erheben von den Sitzen
ausdrückte Anschließend an den Vortrag führte Herr Gubsch
aus daß es für die Handwerker sehr interessant sein würde
zu erfahren wie der Handwerksmeister jetzt gegen früher da
stehe Er glaube daß die Verhältnisse sich verschlechtert hätten
und giebt dem Submissionsverfahren und den gesteigerten
Lohnverhältnissen der Gesellen resp Gehilfen die Schuld

Versetzungen Vom 1 März ab wird der
PostVerwalter Zöllich in gleicher Eigenschaft von Belleben
nach Lauchstädt und der Postverwalter Gräfe als Postassistent
von Lauchstädt nach Bitterfeld versetzt

Vacante Geistlichen Stellen Die Stellen
der beiden ständigen jedoch nicht konfirmirten Hilfsgeistlichen
bei den vereinigten Parochien Leipzigs sind vakant Mit
jeder dieser Stellen ist ein Gehalt von 2400 x s jedoch
ohne Amtswohnung verbunden Bewerbungen sind an den
Rath der Stadt Leipzig zu richten

5 Schulnach richt Die städt Bürgerschulen zählen
jetzt 64 die Volksschulen 66 excl Nachhilfeklasse zusammen
130 Klassen Voraussichtlich wird zu Ostern eine Vermehrung
nöthig werden und ist für die Volksschulen eine solche von
3 Klassen vorgesehen worden Ostern 1883 mußten fünf
neue Volksschulklassen im Jahre 1882 sechs im Jahre 1881
vier und im Jahre 1880 zwei Klassen neu errichtet werden
Ende des Schuljahres 1873/74 also genau vor 10 Jahren
setzten sich die städt Volksschulen aus nur 40 Klassen zu
sammen und ist demnach seit dieser Zeit ein Klassenzuwachs
von 65 pCt zu verzeichnen Zum Ankauf von Prämien
für fleißige Kinder sind in diesem Jahre der Bürgerschule
221 49 H und der Volksschule 244 51 H über
wiesen worden

Unterstützung Aus dem Verzeichniß der städ
tischen Armenkasse ersehen wir daß Ende Januar 1045 Per
sonen mit einem Betrage von 7937 50 unterstützt
wurden und daß die höchste monatliche Unterstützung
36 betrug

Turnverein Seit dem 1 Januar besteht auch
in Beuchlitz Holleben ein Turnverein der sich dem Nord
Ost Thüringischen Turngau anzuschließen gedenkt Am kom
menden Sonntag wird der Hall Turnverein nach dort eine
Turnfahrt unternehmen und werden beide Vereine ein ge
meinschaftliches Turnen ausführen Vereinslokal ist Albrecht s
Restauration und Gartenlokal

Neuer Kriegerverein Am Donnerstag Abend
hatten sich zwecks Gründung eines neuen Spezial Kriegerver
eins unter dem Titel Provinzialverein ehemaliger 16 Ula
nen in Stahlmann s Restauration ca 20 ehemalige Krie
ger dieser Waffengattung aus Halle Giebichenstein Merse
burg u s w eingefunden Durch einstimmigen Beschluß
wurde der neugeplanten Kriegervereinigung Zustimmung ent
gegengebracht und wird dieselbe in kürzester Zeit in einer

einzuberufenden Generalversammlung sich durch Statuten kon
stituiren und einen definitiven Vorstand Vereinslokal u s w
wählen

Maskenball In dem schön dekorirten Saale
des Neuen Theaters hielt gestern Abend die Gesellschaft

Harmonie ein größeres Maskenfest ab welches sich einer
zahlreichen Betheiligung zu erfreuen hatte

sDer deutsche Bürgerklub wird am Fast
nachts Dienstag im Restaurant zur Moritzburg einen groß
artigen Maskenball abhalten

j Die diesjährige Leipziger Ostermesse be
ginnt offiziell am 1 April und endet am 17 Mai Der
Großhandel kann jedoch schon vom 21 April ab betrieben
werden

Vermißt, Seit gestern Nachmittag wird das
2 l/z jährige Töchterchen des Arbeiters Rößel kleine Brau

sgasse 15 vermißt Bekleidet war das Kind mit einem
irten Kleide und blauer Schürze

Dieb stahl Die Wirthsfrau der Herberge zum
Pelikan hatte heute Morgen auf einen Augenblick die Stube
verlassen in der die Tageskasse aufbewahrt war Dies machte
sich ein zugereister Handwerksbursche zunutze er entwendete
einen Theil des Geldes und machte sich mit demselben schleu
nigst aus dem Staube Jedoch wurde der Diebstahl recht
zeitig bemerkt und der Dieb durch den Hausknecht eingeholt
und zurücktransportirt worauf ihm nach einem kleinen Denk
zettel das Geld wieder abgenommen wurde

Städtische Kommissionen
Finanz kommission

Sitzung am Montag den 25 Februar cr Nachmittags
5 Uhr im Magistrats Sitzungszimmer Zur Berathung
kommen 1 Erörterung wegen einiger Positionen aus dem
Etat der Armenkasse 2 Abänderungen bei der Etat
aufstellung

Staudesamt Halle Meldung vom 22 Februar
Aufgeboten Der Hilfsbremser Friedrich Wilhelm

Schey Taubengasse 15 und Anna Rosa Sophie Stock
Taubengasse 7/8 Der Pfarrer Carl Johannes Geißler
Letzlingen und Auguste Wilhelmine Martha Lözius vor dem
Steinthor 9 Der Gelbgießer Wilhelm Friedrich Neu
mann Magdeburgerstraße 30 und Bertha Louise Jäger
Lindenstraße 14

Geboren Eine unehel T Gefangenen Anstalt
Dem Handarbeiter Wilhelm Böttcher Weingärten 9 ein S
Friedrich Wilhelm Otto Dem Stellmacher Ernst Lehmann
Merseburgerstr 25g ein S Erdmann Richard Dem
Handarbeiter Wilhelm Rosch gr Steinstr 17 ein S Franz
Ernst Dem Maurer Albert Bach Böllbergerweg 26 ein
S Richard Max Dem Hausmann Hermann Buch Dom
platz 1 eine T Jda Marie Dem Handarbeiter Friedr
Pilger Friedrichstr 54 eine T Wilhelmine Anna Dem
Bauunternehmer Wilhelm Horn Blumenstr 11 ein S
Friedrich Carl

Gestorben Des Bodenmeister August Siegling S
2 M 24 T Brechdurchfall Wörmlitzerstr 5 Des Maler
R Biesecker Ehefr, Wilhelmine geb Krause 27 I 3 M 15 T
Eklampsie Schmeerstr 24 Des Handarbeiter Dienemann
S Ferdinand 5 M 3 T Magen u Darmkatarrh kleine
Ulrichstr 26 Des Gärtner Robert Lehmann S 23 T
Atrophie Dachritzgasse 3 Des Handarbeiter August Jä
nicke S Wilhelm 3 I 8 M 21 T Diphtheritis Lilien
gasse 1 Des Zahnarzt Gustav Weinert S 9 T Rose
Königstr 4 Des Handarbeiter Wilh Rosch S 4 St
Schwäche gr Steinstr 17 Der Böttcher Friedr Cerini
66 I 6 M 3 T Alterschwäche Saalberg 2 Des
Briefträger Robert Lüderitz T Anna 1 I 4 M 12 T
Pneumonie catarrhl Fleischergasse 33 Der Rentier Aug
Wilde 67 I 7 M 23 T LaroillomÄ oösoMgZis Magde
burgerstr 29

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 19 Februar

Gestorben Des Dachdecker F C Polter S 5 M
5 T Brechdurchfall Wittekindstr 15 Des Mühlen
bauers G A Emmrich S 5 M 27 T Darmcatarrh
Triftstr 32

Meldung vom 20 Februar
Aufgeboten Der Bäcker F O Kühne und A W

König Halle a/S
Geboren Dem Kaufmann R E T Naumann ein

S Burgstr 28
Gestorben Frl W C A L Blauel 48 I 4 M

22 T Carcinom Martinstift Der Brauer W T
Ackermann 32 I 3 M 18 T Caries Reilstraße 4
Der Handarbeiter F F Arndt 48 I 9 M 21 T Lun
genschwindsucht Auguststr 65

Meldung vom 21 Februar
Aufgeboten Der Zimmermann C G Mehlhose

und C A A Kaseler Halle a/S Der Schuhmacher C
F Tauch Merseburg und F C Recke Netzschkau

Geboren Dem Barbierherrn und Heilgehülfen F
H Hafermalz eine T Burgstr 47

Meldung vom 22 Februar
Geboren Ein unehel S Advokatenstr 5 Dem

Fabrikarbeiter F R Müller ein S Reilstr 24 Dem
Tischler C E Rumpf eine T Hohestr 17 Dem Hand
arbeiter F C Kraft ein S Schleifweg 8 Dem Tischler
I H Senstleben ein S Wittekindstr 15 Dem Hand
arbeiter F C Quilitzsch ein S Trothaischestr 23

Gestorben Eine unehel T 1 M 11 T Brech
durchfall Brunnenstr 11 Des Tischler C M H Hen
niger T 8 M 2 T Darmcatarrh Reilstr 35

Bericht des Börseuvereius zu Halle a/S
am 23 Februar 1884

Preise bei Posten aus erster Hand mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 Mittelqualttäten 170 175 M bessere bis 179 M

feinster märkischer bis 187 M
Roggen 1000 KZ 144 158 M

Gerste 1000 kx Land 160 175 M feine Chevalier bis 190 M
Futtergerste 133 145 M

Gerstenmalz 100 Ic prima Qualität 23,50 29,50 M
Haser 1000 kx 143 1SS M
HÄlsenfrüchte 1000 Kilo Viktoriaerbsen 190 205 M
Linsen 100 KZ 24 36 M
Kümmel 100 kA 53 54 M
Stärke 100 kx 36 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loeo behauptet Kartoffel 48,50 M

Rüben ohne Angebot
Rüböl 100 66 M
Solaröl 100 kx 0,823/30 18 19 M
Malzkeime 100 KZ dunkle 9,30 M helle 11 M
Futtermehl 100 KZ 14 M
Kleie Roggen 100 KZ 12,25 M Weizenschaale 11 M Weizen

grieskleie 11 M
Oelkucheu 100 kK fremde 15,30 M hiesige 16 M

Rohzucker In den ersten Tagen dieser Berichtswoche war
die Stimmung eine recht matte und erlitten Preise kleine Einbußen
Gegen Mitte der Woche zeigten indeß Exporteure sowohl als auch
mehrere inländische Raffinerien angeregt durch bessere Auslandsberichte
reges Interesse für das vorliegende Angebot so daß die vorwöchentl
Preise noch um ca 40 überholt wurden Umsatz 19,000 Sack

Raffinirter Zucker Die Haltung des Marktes war eine
durchgängig feste und erzielten Brode eine Preisavance von 0,50
Gemahlene Zucker in scharfkörniger Qualität sind bei knappen Ange
bot gut gefragt und wurden bis zu 1,00 pro 100 Kilo höher
bezahlt

Heutige Notirungen Rohzucker
für 100 Kilo excl je nach Farbe und Korn
Krystallzucker über

Kornzucker 96 53,60 54,40
95 52,40 53,00
94 51,40 52,20

Rendement 8S 51,60 52,0
Nachprodukte 94 91 43,00 44,50

90 38 44 00 40,00
Unosmofirte Melasse ohne Tonne 6 6,80 7,40

Osmostrte 6,00 6,60Raffinirter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Rasfinade fsein ohne Faß

fein 69,00Melis fsein 63,00fein

Gemahl Raffinade I mit Faß 66,00 67,00
II 64,00 64,50Melis 1 62,50 63,00

Zarin blondgelb

s Theater
Halle 23 Februar

Einen Roman mit 8 Kapiteln und ebensoviel spannungs
vollen Kapitelüberschriften in dramatische Formen gegossen so
könnte man das gestern zum Benefiz des Herrn Regisseurs
Joseph Dietz aufgeführte Senfations Drama in 8 Abthei
lungen Die beiden Waisen bezeichnen Zwei verwaiste
Mädchen als Schwestern mit einander aufgewachsen werden
vom Schicksal getrennt und allerlei erschütternden Prüfungen
unterworfen Die ältere Henriette wird von einem Wüst
ling auf offener Straße entführt die jüngere Louise eine
unglückliche Blinde bleibt hilflos und verlassen zurück und
fällt in die Hände eines gemeinen Bettelweibes das sich freut
in der Unglücklichen eine einträgliche Begleiterin auf ihren
Bettelwanderungen gesunden zu haben Das arme Mädchen
findet bei aller entwürdigenden Behandlung die ihr zu Theil
wird einen liebevollen Tröster in dem zum Krüppel gewor
denen aber ehrlichen Sohne der Bettlerin während der ältere
Sohn derselben Jaques ein lüderlicher Taugenichts durch
ihre Anmuth gereizt sie zu seinem Weibe oder besser zur
Geliebten begehrt Inzwischen ist es der entführten Henriette
gelungen unter dem Beistande eines edlen Chevaliers Roger
de Vaudrey allen Gefährnissen zu entrinnen und ihre Adop
tivfchwester wiederzufinden Jaques will seine Beute jedoch
nicht so leicht fahren lassen da ermannt sich sein Bruder
der schwächliche Krüppel zur Vertheidigung der wiederver
einigten Geschwister muß seinen Hochsinn aber mit seinem
Leben bezahlen Von seinem Bruder zum Tode getroffen
sinkt er hin jedoch erst nachdem er diesem mit letzter Kraft
gleichfalls das Messer in die Brust gestoßen Die letzte Ab
theilung endlich vereinigt Roger und Henriette für immer
und giebt auch Louifen in der Gräsin Diana de Linieres
ihre Mutier wieder Das ist in kurzen Zügen der Kern
des romanhaften Schauspiels das sich durch glänzende dra
matische Effekte gewandte Gruppirung der Personen und
kühne Behandlung der Thatsachen empfiehlt Der oder die
Verfasser haben es verstanden unter Zuhilfenahme alles
scenisch Wirksamen bewegte den Zuschauer wenigstens im
Momente fortreißende Situationen zu schaffen alles Uebrige
ist freilich wenig mehr als Skizze flüchtige Handzeichnung
wie dies bei einem auf so großartiger Grundlage aufgebauten
Bühnenstücke schließlich auch gar nicht anders möglich ist
Polternde Aktschlüsse von Rührseligkeit förmlich triefende
Scenen sind gewiß Momente die unter gewissen Voraus
setzungen von großer Wirkung sein können aber von ästheti
schem Genuß kann dabei schlechterdings nicht die Rede sein
Aber wer will denn heut noch ästhetisch genießen Die
Meisten bilden sich wohl ein es zu thun sind aber vollkom
men befriedigt wenn sie sich nur unterhalten und spannend
unterhaltend ist das Stück unstreitig darum wird auch seine
Wiederholung entschiedenen Erfolg zur Seite haben

Was nun die gestrige Wiedergabe des Stückes anlangt
so verdient dieselbe alle Anerkennung Frl Frauendor
fer spielte die Henriette mit einer Beredtheit der Geberde
mit einer geistige und seelische Tiefe bekundenden Empfin
dung die mit kalten Worten zu beschreiben eine Unmöglich

keit ist Ihr fast ebenbürtig gab Frl Schwarz die blinde
Louise durchaus lebenswahr und anmuthsvoll Es ist in
der That ein Genuß Frl Schwarz jenen kindlich treuher
zigen Ton der zu ihrer ganzen freundlichen Erscheinung so
schön paßt anschlagen zu hören Mit diesem beneidenswer
then nur noch etwas zarten Organ stattet sie auf der Bühne
Gestalten aus die im Nu die Herzen gewinnen wenn ihr
auch an rein schauspielerischer Routine noch Manches fehlt

Der geehrte Benefiziant Herr Dietz war diesmal aus sei
nem sonstigen Rollenfache herausgestiegen er repräfentirts



den brutalen Lumpen Jaques mit vortrefflicher maßvoller
Charakteristik In gleicher Weise verdient seine Thätigkeit
als Regisseur alle Anerkennung Auch Herr Hamann be
wegte sich diesmal auf anderem Terrain als sonst bewies
aber daß es ihm keine tkrra iuooZniiA war denn er gab
den Bruder des Jaques recht geschickt und stimmungsvoll
Trefflich bemeisterten Fr Kaßmann und Frl Ricci ihre
Rollen als Bettlerin beziehungsweise Gräfin de Linisres
während Frl Goller als Marianne sich unverkennbar Mühe
gab aber sich mit der Tragik der Rolle doch nicht so recht
abfinden konnte Herr Schulz hatte eine weniger bedeu
tende Parthie zu vertreten Sein Roger de Vaudrey genügte
natürlich allen Anforderungen Dasselbe gilt auch von den
Herren Lange Keller Strampfer und Hoffmann

Abonnement Concert
Halle 23 Februar

Das fünfte und letzte Abonnement Concert des Herrn
Musikdirektor Voretzsch fand gestern Abend bei vollbe
setztem Hause im Saale des Bolksschulgebäudes statt
Tasselbe wurde mit der prächtigen L äur Symphonie von
Niels W Gade eröffnet welche von unserer verstärkten
Halle fchen Stadtkapelle unter Direktion des Herrn Concert
gebers fast durchweg mit ausgezeichneter Bravour zu Gehör
gebracht wurde Besonders wirkungsvoll traten in dem
Allegro satze am Anfange die Horn Dominanten hervor
die mit schönem Ausdruck und vollem weichen Tone ge
blasen wurden Nur am Schlüsse des Finales machte sich
zum Theil eine gewisse Leere und Zaghaftigkeit im Ensemble
bemerkbar doch war dieselbe glücklicherweise nicht bedeutend
genug um die herrliche Wirkung des Ganzen in besonders
empfindlicher Weife zu beeinträchtigen

Auf diese Orchesterleistung folgte das Recitativ und
die Polonaise der Philine aus Mignon von Ambr Thomas
gesungen von Fräulein Elisabeth Scharwenka aus
Berlin Die in ihrer äußeren Erscheinung überaus
graciöse und anmuthige Sängerin entwickelte bei ihrem
Vortrage eine wahrhaft phänomenale beinahe verblüffende
Technik Läufer Paffagen Doppelüberschläge Stackato
gänge Triller in aus und absteigender Potenz das Alles
kam mit einer Sauberkeit Reinheit und Korrektheit zum
Ausdruck daß wir bei der geehrten Künstlerin in dieser
Beziehung in der That auf Unfehlbarkeit schwören möchten

Eine derartige technische Vollendung ist gewiß bewun
dernswürdig aber zu Gemüth und Herz sprechend wie der
getragene Gesang das ist sie nicht Dieser Kunst wohnt
nicht die erwärmenoe Flamme des Idealismus inne son
dern sie gleicht mehr dem prasselnden Raketenfeuer das
zwar in allen Farben leuchtet und schimmert aber nicht
wärmt und das Gemüth kalt läßt Daß Frl Schar
wenke nur virtuose Coloratur Sängerin Mr sxoellöllLs ist
das zeigte auch chr Vortrag der beiden Schubert schen Lie
der zum Schluß des Concerts Auf dem Wasser zu singen
und Ungeduld Außer einer zu starken Betonung der
Endsilben machte sich da jenes scharfe scandirende Lautiren
bemerkbar jenes markirende Absetzen resp Abschließen der
Töne das ja eine Grundlage des Coloratur Gesanges ist
Was aber die Hauptsache ist wir empfanden nicht jene tief
innerliche Wirkung welche das charakteristische Merkmal
dieser Kategorie Schubert scher Kompositionen ist jenes Er
griffensein welches sonst stets die Konsequenz eines seelen
vollen Vertrags der Schubert schen Lieder bildet Es fehlte
die rechte Innigkeit und eigne Empfindungswärme jene
Unmittelbarkeit der Empfindung die sich unwioerstehlich
von dem Vortragenden auf den Hörer überträgt Der
Vortrag war ja durchaus richtig betont und richtig nuan
cirt aber es mangelte ihm eben an jener genialen Kraft
an jenem göttlichen Fluidum die seine Wirkung hinreißend
und überwältigend machen Das Organ der Sängerin ist
übrigens ein ganz köstliches und verbindet Kraft und Weich
heit sympathischsten Wohllaut bei sich gleich bleibender
Rundung Fülle und Klangfarbe in allen Registern Be
sonders schön entwickelt ist bei demselben das ms/W voes

Das Publikum spendete der Künstlerin den lebhaftesten
Applaus Nicht minder enthusiastischen Beifall errang sich
der berühmte Cellist Herr Jules de Swert aus Wies
baden Das von ihm selbst komponirte zweite Concert
für Violoncello in einem Satze verdiente auch sowohl be
züglich seiner Komposition als auch namentlich hinsichtlich
der grandiosen Art und Weise des Vertrags durch den Kom
ponisten den dafür gezollten stürmischen Applaus Dasselbe
originell in der Idee bietet nicht nur in dem leitenden Cello
Solo sondern auch in dem Orchester Accompagnement eine
Fülle eigenartiger Schönheiten dar Nur die Intro
duktion hätte eiwaS weniger langathmig sein können
Daß der Künstler Komponist dabei die Gelegenheit bestens
wahrgenommen hat um die charakteristischen Herrlichkeilen

seines kostbaren Instruments ins hellste Licht setzen und
seine Meisterschaft auf demselben dokumentiren zu können
versteht sich von selbst Größe und Noblesse duftigste
Zartheit und weichster Schmelz des Tones vereinigen sich
hier zu einem wundervoll harmonischen Ganzen Herr de
Swert ist eben auch einer der wenigen Glücklichen den die
Muse bei seiner Geburt auf die Stirn geküßt Der Adel
und die Innigkeit seiner Empfindung die Technik ist
bei ihm selbstredend längst überwundener Standpunkt
zeigte sich ganz besonders in dem Vortrage der beiden
Solostücke dem Nocturne von Chopin und dem Ma
zurka seines weltberühmten Kollegen David Popper Das
Auditorium war besonders durch den letzteren geradezu
elektrisirt und der geehrte Künstler liebenswürdig genug
dem durch den wahrhast frenetischen Applaus kundgegebenen
Wunsche zu willfahren und den allerdings ebenso originellen

wie reizenden Mazurka zu wiederholen Zum Schluß
wollen wir noch erwähnen daß die Ouvertüre zu Die
Abenceragen von Cherubini vom Orchester mustergiltig
gespielt wurde Kapelle und Dirigent schienen sich hier in
ihrem Wollen und Können ganz besonders übereinstimmend
zu befinden denn es war eine brillante Leistung wie auS
einem Guß voll Kraft und Feuer Mit dem Ausdruck

höchster Anerkennung für die gebotenen herrlichen Genüsse neh
men wir von diesem letzten Abonnement Concerte Abschied
und sprechen dem Herrn Musikdirektor Voretzsch für seine
erfolgreichen Bestrebungen auf musikalischem Gebiete im
Namen des musikliebenden Publikums hiermit den schuldigen
öffentlichen Dank aus

Provinzielles
Nordhausen 21 Februar Gestern früh klagte hier

der 47jährige Tabaksspinner Wilhelm Guthe ein Vater dreier
Kinder von denen das jüngste erst 2 Jahre alt ist gegen
seine Frau über seinen jetzigen so geringen Verdienst Die
Frau suchte den Mann mit dem Hinweise auf künftige bessere
Zeiten zu trösten Als der Mann seine Wohnung und
Familie verließ verabschiedete er sich von seiner Frau mit
den Worten Leb wohl Du siehst mich nicht wieder Die
arme Frau hatte keine Ahnung daß ihr Mann diese Worte
im bittern Ernste sagte Aber es war dies wirklich der Fall
Bahnwärter bemerkten gestern früh daß er längere Zeit bis
etwa 10 Uhr planlos an der Strecke der Halle Kasseler
Bahn hin und her ging Es wird jetzt vermuthet daß er
anfangs und ursprünglich die Absicht gehabt sich von einem
Zuge überfahren zu lassen und daß ihm entweder kein ge
legener Zug oder sonst Etwas in die Quer gekommen ist
Gegen Mittag wurde er an einem etwa 3 Ctm starken
Bäumchen welches an der Lache einem Stunde südwest
lich von der Stadt liegenden Wassergraben steht erhängt
und zwar knieend gefunden Guthe hatte sich aus seinem
Taschentuche eine Schlinge gefertigt diese sich um den Hals
gelegt und dann an dem Baume festgebunden Darauf hatte
er sich in die Knie fallen und die Schlinge von dem Bäum
chen zuziehen lassen Letzteres hatte sich unter der an ihm
hängenden Körperlast ganz krumm gebogen Die gerichtliche
Untersuchung fand bereits gestern Nachmittag statt Der
Färbereibesitzer G dessen plötzliches Verschwinden kürzlich
gemeldet wurde befindet sich seit Sonntag hier in Haft nach
dem er in Hamburg gegentlich eines Rencontres mit der
Polizei festgenommen und hierher transportirt worden ist

Erfurt Am 2V ds erschoß sich der Feldmesser Adolf
Tiede In einer Rocktasche befand sich ein Brief welcher
das Vorhaben des Mannes bekundete und den Wunsch nach
einem einfachen Begräbnisse aussprach Das dazu erforder
liche Geld liege in der Wohnung des Verstorbenen Das
Motiv der That war nicht angegeben

Osterburg 22 Februar Am Dienstag dieser Woche
wurde die Predigerfamilie m Gr Rossau von einem betrü
benden Schicksalsschlage betroffen indem das fünfjährige
Töchterchen in dem Gartenteiche ertrank

Witte nberg Am 20 d Nachmittags preßte ein
Schornstemfegerjunge den Schornstein eines Bäckers beim
Kehren auseinander so daß er zusammenstürzte den er
schrockenen Schornsteinfeger aber nicht beschädigte

Wittenberg 21 Februar Die Gemeinde Merfch
witz bei Pretzsch hat sich noch nachträglich aber mit ganz
besonderer Festlichkeit eine Luthereiche gepflanzt Am
Dienstag wurde die junge Steineiche feierlich eingeholt und
in Parade durch Pretzsch gesührt Vorauf ein Wagen mit
Musik dann von 6 Schimmeln gezogen der mit Tannen
rnsen geschmückte Wagen der die mit Guirlanden und
Bändern verzierte Eiche trug und hinterher die ganze
männliche Jugend von Merschwitz zu Pferde

Umversttätsnachnchten
Berlin Dem ordentlichen Professor in der juristi

sc hen Fakultät der hiesigen Universität Dr Hinschius ist
der Charakter als Geheimer Justizrath verliehen worden

Der außerordentl Professor jur Dr Sickel in
Göttingen folgt einem Rufe als ordentlicher Professor nach
Marburg

Von Bonn wird der K Ztg geschrieben Unsere
Hochschule ist von einem schweren Verlust bedroht Unser
Geschichtsforscher Maurenbrecher der 1877 an Stelle
des nach Leipzig berufenen Professors von Noorden hierher
gekommen hat einen höchst ehrenvollen Ruf an die Leipziger
Universität als Nachfolger Noordens erhalten ob er dem
selben folgen wird oder nicht ist noch nicht bekannt ge
worden

Bon der Marine
Der Kaiser hat über die Frühjahrsindienst

stellung und Sommerübungen des UebungS
geschwaders der deutschen Marine unterm 19 Februar
Folgendes bestimmt Das Geschwader setzt sich zusammen
aus einer Panzerkorvetten Division zu dieser gehören die
Panzerkorvetten Baden Sachsen Würtemderg
Bayern und der Aviso Blitz aus einer Panzerkano

nenboots Division zu dieser gehören die Panzerkanonenboote

Hummel Krokodill Biene Camäleon und der
Aviso drille und endlich aus einer Torpedoboots Divi
sion hierzu gehören die Torpedoboote Jäger Sicher
Tapfer Kühn Vorwärts Schars auch können

mit dieser Division zeitweise das Torpedoschulschiff und
zwei weitere Torpedoboote verbunden werden Das Ge
schwader wird in der zweiten Hälfte des April in Dienst
gestellt werden die Uebungen werden in der Ost und
Nordsee stattfinden Die Panzerkorvetten und die Pan
zerkanonenbootsoivision haben während der bis Ende Juni
währenden ersten Periode jede in sich unter Leitung des
Geschwader beziehungsweise Divisionschefs und von ein
ander unabhängig derart zu üben daß der Monat Mai
den Uebungen der einzelnen Schiffe und Fahrzeuge deren
Kommandanten hierbei möglichst viel Selbstständigkeit zu
belassen ist verbleibt In der die Monate Juli August
und September umfassenden zweiten Periode üben beide
Divisionen unter gemeinsamem Befehl des Geschwaderchefs
Die Torpedobootsdivision übt bis Ende Juli selbständig
und tritt dann ebenfalls unter die Befehle des Geschwader
chefs Die Hauptfestungskriegsübungen in Kiel und
Wilhelmshaven sind im September abzuhalten und mit
den Uebungen 5 s Geschwaders zu verbinden auch können

andere verfügbare Schiffe und Fahrzeuge hierzu mit heran
gezogen und einige Küstenbeobachtungestationen in Betrieb
gesetzt werden Zum Chef des Uebungsgeschwaders ist der
Kontreadmiral Graf v Monls zum Chef des Stabes der
Korvettenkapitän im Marinestabe Büchsel ernannt worden
Chef der Panzerkanonenbootsvivifion ist der Kapitän zur
See Deinharo Kontreadmiral Graf v Monts hat gleich
zeitig die Führung der Panzerkorvettendivision zu über
nehmen Die Kapitäns zur See Valois Ditmar Köster
und v Werner werden die Panzerkorvetten Baden
Sachsen Württemberg und Bayern kommandiren

Der Ball im königlichen Schlosse in Berlin
Die Bälle welche in den früheren Jahren in den

Räumen des kaiserlichen Palais veranstaltet wurden hatten
stets eine besondere Anziehungskraft ihres intimen Charakters
wegen ausgeübt und es wurde stets als eine besondere Aus
zeichnung angesehen zu diesen Festen eine Einladung zu er
halten Die Kaiserin ist jedoch z m allgemeinen Bedauern
noch immer nicht kräftig genug um sich den Mühen und
Sorgen der gastfreien Wirthin unterziehen zu können und
so mußte die hohe Frau darauf verzichten in diesem Jahre
die Gäste in dem eigenen Heim um sich zu versammeln
Der kleinere Hofball wurde daher in den Räumen des
Weißen Saales und in den anstoßenden Hofgemächern abge
halten Die Zahl der Gäste mochte etwa 6 800 betragen
doch bot der große schöne Saal das gleiche Bild der Fülle
das wir bei allen diesen Gelegenheiten zu sehen gewohnt sind
Nur wollte es uns scheinen als hätten die Damen bei dem
heutigen Fest noch kostbarere Toiletten gewählt und als habe
man noch mehr gewetteifert sich in Pracht Gediegenheit und
Geschmack zu überbieten Der Kaiser der am Donnerstag
Abend nicht die Uniform des Garde du Corps Regiments
sondern den einfachen Waffenrock des 1 Garde Regiments
zu Fuß mit dem Stern und der Kette des Schwarzen Adler
ordens und dem Band und Stern des Georgenordens ange
legt hatte betrat mit der Frau Kronprinzessin kurz nach 9
Uhr den Festraum um die Gäste zu begrüßen Der Monarch
wandte sich zunächst den Gemahlinnen der Botschafter zu
welche diesmal sämmtlich erschienen waren und welche wie
immer kostbare Toiletten angelegt hatten Lady Ampthill
hatte auch diesmal ein Ueberkleid aus schwerem Damast mit
Rosen und Ranken reich durchwirkt gewählt während Gräfin
Launay in ceriferother Faille mit Spitzen Gräfin Szechenyi
in silbergrauem Damast Baronin Courcel in weißem mit
Goldarabesken durchwirktem Brokat und Frau von Saburow

in weißem Latin wsrvoillsux erschien Der Kaiser war
außerordentlich frisch und schien mit den Damen besonders
mit der Gräfin Szechenyi noch Erinnerungen vom letzten
Ball in der österreichischen Botschaft zu tauschen Mehrere
junge Damen des diplomatischen Korps wurden dem Mon
archen vorgestellt und für alle halte der Kaiser ein freund
liches liebenswürdiges Wort Unter den Damen der Diplo
matie unter denen so viele glänzende Erscheinungen vertreten
sind fiel besonders eine auf die Gemahlin eines russischen
Diplomaten Frau v B welche sich einer klassischen Schön
heit rühmen darf Im Ganzen überwogen bei dem heutigen
Fest die schweren kostbaren Stoffe die in allen möglichen
Farben zusammengestellt waren gerade durch solchen Kontrast
aber die entzückendsten Bilder boten Bei den heute bevor
zugten Farbentönen ist eben Alles gestattet und wie reizend
selbst die heterogensten Farbenzusammenstellungen wirken kön
nen zeigte sich insbesondere an einer prachtvollen Robe hier
war das Unterkleid aus weißem Goldbrokat gefertigt die Taille
bestand aus ganz lichtblauem Latin taro und über das De
vant legten sich breite Streifen aus dunkelgrünem Sammet
aus welchen auch die mit maisgelb abgefütterten Paniers
und Schleppe bestanden Und solche kontrastirende Farben
zusammenstellungen waren in Menge vertreten die Mode ge
stattet ja selbst den größten Capricen gerecht zu werden ohne
daß darunter dem Geschmack auch nur in geringster Weise
Gewalt angethan wird

Die Frau Kronprinzessin hatte zu dem heutigen Fest
eine kostbare Robe von erdbeerfarbener brochirter Seide ge
wählt welche durch die Taille und den Ueberwurf in dunkle
rem Sammet sehr gehoben wurde Ueber das Devant liefen
schräg mehrere Echarpes von kostbaren Goldspitzen und am
Halse prangten die beiden berühmten Perlenschnüre bei denen
jede einzelne Perle ein Unikum an Größe und Farbenpracht
ist Die hohe Frau wandte sich zunächst den Fürstinnen zu
an deren Spitze die Gräfin Stolberg Wernigerode als Ge
mahlin des Oberstkämmerer erschien Der Kronprinz hatte die
Frau Prinzessin Christian geleitet welche eine Robe aus gold
durchwirktem mattgelben Unterkleid mit dunkler gefärbtem
Atlas und Spitzen garnirt angelegt hatte Der Kronprinz
trug ebenso wie Prinz Wilhelm die Uniform des ersten
Garderegiments zu Fuß Frau Prinzeß Wilhelm hatte creme
farbenen Atlas mit Brüsseler Spitzen und weißen und lila
Fliederblüthen gewählt und trug einen kostbaren Diamant
Halsschmuck der mit seinen sternensörmigen Strahlen im
hellsten Feuer erglänzte Prinzessin Charlotte erschien in
weißem Atlas mit Spitzen und großen dunkeln Veilchen
bouquets Prinzessin Victoria in weißem Tüll mit Guirlan
den von Feldmohnblumen Frau Prinzessin von Hohenzollern
in crsmefarbigem Atlas mit Fliederblüthen

Sobald der Hof seinen Einzug gehalten hatte begann
auch der Tanz mit den Klängen der schönen blauen Donau
wobei Prinzessin Charlotte den Reigen mit dem österreichi
schen Militärbevollmächtigten eröffnete Dem Walzer folgte
die beliebte Quadrille aus Carmen an welcher sich die Prin
zen und Prinzessinnen betheiligten die auch an allen übrigen
Tänzen einen sehr lebhaften Antheil nahmen Auch Prin
zessin Christian tanzte mit dem Prinzen Reuß bei der zweiten
Quadrille der Lady Ampthill gegenüber Die Tänze folgten
einander sehr schnell um 11 Uhr wurde das Souper ange
sagt und erst nach 1 Uhr endete das Fest Nat Ztg

Vermischtes
New Iork 21 Februar Weitere hier eingegangene

Nachrichten über den Tornado welcher in den Siivstgatel



gewüthet hat bestätigen die gestrigen Meldungen vollständig
Die von dem Tornado Heimgesuchren Distrikte sind gänzlich

verwüstet einige kleine Städte sind in Trümmer gelegt
viele Personen sind durch die einstürzenden Häuser oder
herumfliegenden Mauerstücke getödtet andere durch den
Sturm ausgehoben und zerschmettert worden Leichen von
Männern Frauen und Kindern werden in entsetzlich ver
stümmeltem Zustande aufgefunden Nach dem Journal
Sun dürfte die Zahl der Verunglückten 3o0 bis 400

betragen und gegen 5000 Gebäude zerstört sein Der an
gerichtete Schaden wird aus 1 Million Dollar geschätzt

Brandunglück in einer russischen Ka
serne In der Stadt Staraja Russa war in steiner
nen Kasernen das 36 Willmannstrandsche Infanterieregiment
untergebracht In der 2 Etage arbeiteten drei Soldaten
an einem Tisch indem sie heiter und sorglos dazu ihre Volks
weisen sangen während die Kameraden auf ihren Betten
lagen Als die Soldaten gegen 10 Uhr Abends ihre Arbeit
beendet hatten und eben im Begriff waren ihre Lagerstätten
aufzusuchen stürzte plötzlich eine Kerosinlampe welche wie
gewöhnlich an einer Schnur hing auf die Diele der Glas
cylinder schlug an eine Bettkante brach und sämmtliches
Kerosin flammte sofort auf Die feurigen Strahlen des
brennenden Kerosins verbreiteten sich blitzschnell nach allen
Seiten die Hemden und sonstigen Kleidungsstücke der Sol
daten erfassend Auch die Strohmatratzen aus den Betten
geriethen momentan in Brand Es ertönten die verzweifelt
sten Hülferufe und Schmerzensschreie Die von den Flam
men erfaßten Unglücklichen stürzten von einer Seite des Saa
les zur andern Die Kameraden vergaßen ihre eigne Ret
tung beim Anblick der lichterloh Brennenden und stürzten
sich auf diese um sie zu retten wobei sie selbst von den
Flammen ergriffen wurden Alle sind auf das Höchste ent
setzt Alle haben den Kopf verloren die Folge davon ist
eine allgemeine Panik Jeder stürzt dem Ausgang zu
die Thüren öffnen sich aber leider nach dem Innern des
Zimmers so daß der gewaltige Andrang der den Ausweg
Suchenden die Thüren nur um so fester schließt Inzwischen
füllt der erstickende Qualm immer dichter den Raum das
Wehegeschrei und Stöhnen wird immer entsetzlicher und da
bei ist absolut keine Aussicht auf Rettung vorhanden Auf
das fürchterliche Geschrei der Verzweifelten eilten sofort die
Offiziere in die zweite Etage wo sie mit Hülfe der übrigen
Soldaten in den brennenden Saal vorzudringen suchen aber
die Thür wird von innen so sest durch die Masse der sich
an dieselbe Stemmenden geschlossen daß ein Eindringen un
möglich ist Die Offiziere merkten sofort weshalb die Thür
sich nicht öffnen ließ und ertheilten unverzüglich einer Rotte
Befehl die Thür im Sturm zu nehmen Es entspann sich
nun ein verzweifelter Kampf durch die geschlossene Thür
zwischen den von innen und von außen Zudrängenden End
lich siegten die Retter Die Thür ging krachend in Trüm
mer und die armen Opfer wurden nun schleunigst halb er
stickt in Sicherheit gebracht Von den in Brand gerathenen
Soldaten hatte sich einer in seiner Todesangst nachdem er
ein Fenster eingeschlagen aus der zweiten Etage in den
Hof hinabgestürzt wo er glücklicherweise in einen hohen
Schneehaufen hineinfiel und mit verhältnißmäßig leichten

Schnittwunden an Händen und Füßen davonkam Ver
unglückt find im Ganzen 10 Mann von diesen haben fünf
schwere Brandwunden davongetragen während zwei andere
hoffnungslos darniederliegen

Neueste Mittheilungen
Berlin 23 Februar

Der Kronprinz und die Kronprinzessin beehrten
heute Vormittag die Ausstellung des Photographen Herrn
O Anschütz in der Aula der Kriegsakademie mit ihrem
Besuche und verweilten fast eine halbe Stunde daselbst

Die Post erfährt daß die Kaiserin von Oester
reich sich nach beendigtem Aufenthalle in Wiesbaden zur
Fortsetzung einer Kur nach dem Norden dem Haag sich zu
begeben gedenkt

Fürstbischof Herzog ist wie die Schles Volksztg
meldet vom Papst zum Thronaisistenten ernannt worden

Pfarrer Seltmann m Neustadt Eberswalde ist von dem
Kaiser für die noch erledigte letzte Domherrnstelle an der
Brestauer Kathedrale präsentirt worden Die Ernennung
durch den Papst dürste wie Schles Volks Ztg meldet
in Bälde erfolgen

Der Nachtragsetat so schreibt man ist bis zur
Stunde im Abgeordnetenhause noch nicht erschienen Man
hört über die Verzögerung dieser Angelegenheit die Ver
muthung aussprechen daß theils die Frage der Erhöhung
des Pensionssonds sür emeritirte Lehrer theils die Ange
legenheit wegen der Rheinkorrektion auf der Strecke Mainz
Bingen zu eingehenden Erörterungen innerhalb des Mini
steriums geführt haben

Füist Orlow dürfte noch vor unseres Kaisers Ge
burtstag seine hiesige Stellung antreten

Eine ältere russische Institution der unter des
Czaren Vorsitz tagende Höchste Rath soll demnächst zur
Bekämpfung des Socialismus zusammentreten

Telegraphische Nachrichten
Wien 23 Februar Wie die Presse meldet hat

die gestern in Prag beendigte erste diesjährige General
konferenz des deutsch österreichisch ungarischen Seehafenver

bandes sich mit den AussühruugSbestimmungen zu dem
zwischen den österreichischen und deutschen Bahnen abge
schlossenen Uebeleinkommen beschäftigt welches den Abschluß
des vorjährigen Tarifkonsliktes bildete Ein Resultat wurde
nicht erzielt auf den Antrag der österreichischen Direktion
sür den Betrieb der Staatsbaynen wurde die Kreirung
einzelner Tarifverbände sür den Verkehr mit Norddeutsch
land in Aussicht genommen Die nächste Konferenz soll
im April in Antwerpen stattfinden

Rom 22 Februar Die Agenzia Stefani bringt
eine Meldung aus London von heute wonach zwischen
Italien Frankreich und England die Absendung einer iden
tischen Note an Ehili und Peru vereinbart worden ist in
welcher diejenigen Bestimmungen des Friedensvertrages
zwischen Ehtli und Peru Dritten gegenüber für nichtig er
klärt werden durch welche man Ehili aus jeder Verpflich
tung gegen die ausländischen Besitzer solcher Schuldtitel
entlasten möchte für welche die in der abgetretenen Pro

vinz Tarapaca bestehenden Guano und Salpeterlager als
besondere Garantie bestellt sind Die übrigen in der An
gelegenheit gleichfalls interessirten Mächte seien eingeladen
worden diesem Vorgehen sich anzuschließen

London 22 Februar Oberhaus Lord Salisbury
beantragt die Niedersetzung einer königlichen Kommission
zur Untersuchung der Arbeiterwohnungen in den Städten
Lord Earrington befürwortet den Antrag namens der Re
gierung mit dem Zusätze daß die Untersuchung auch auf
die Bauernwohnungen ausgedehnt werde Der Prinz von
Wales sprach sich in ausführlicher Rede für die Vornahme
der Untersuchung aus er habe jüngst selbst mehrere Arbei
terdistrikte besucht und sich von dem entsetzlichen Zustande
der Arbeiterwohnungen persönlich überzeugt Der Antrag
Lord Salisbury s wurde mit der von der Regierung vor
geschlagenen Modifikation angenommen Der Staatssekre
tär der Kolonien Lord Derby erklärte auf eine Anfrage
die Regierung werde ihr Möglichstes thun um den Plan
einer Föderation unter den australischen Kolonien zu fördern

Im Unterhause wurde das von Parnell zur Adresse
eingebrachte Amendement mit 81 gegen 30 Stimmen abge
lehnt und die Adresse hieraus in erster Lesung angenommen

London 22 Februar Nach dem heute Nachmittag
stattgehabten Kabinetsrathe hatte der Oberbefehlshaber der
englischen Truppen Herzog von Cambridge mit dem Gene
ral Lord Wolseley und mit dem Staatssekretär des Krie
ges Marquis von Hartington eine längere Berathung im
Kriegsministerium wobei konstatirt wurde daß für die
Streitkräfte General Grahams eine Aenderung in der be
reits beschlossenen Marschrichtung nicht wohl ausführbar
sei weil die Truppen in Trinkitat jetzt ausgeschifft seien
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Die bei Schottland liegende Depression hat zwar an
Tiefe abgenommen schiebt sich jedoch in Gestalt eines Keiles
nach Südost vor während zugleich über Südschweden eine
tiefe Ausbuchtung der Isobaren entstanden ist Bei sortge
setztem langsamen Fallen des Barometers hat sich das warme
Wetter über ganz Mitteleuropa ausgebreitet nur im Südosten
herrscht schwacher Frost während in Nordosteuropa bei stei
gendem Lustdruck strenge Kälte eingetreten ist In Nord
deutschland fällt schwacher Regen desgleichen in Mittel Eng

land Ueber den britischen Inseln herrscht im Allgemeinen
ziemlich heitere warme Witterung mit mäßigen Winden
deren Ausbreitung auf Mitteldeutschland zu erwarten ist

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

6 Iltir HödiwA t ür11 Lüior im äsr Volkssollulö
Suche zum sofortigen Antritt einen juugeu

Waldenburg in Sachsen 22 Febr 1884

Schuhmacher unverheiratet er I
halten Beschäftigung

H Meyer gr Ulrichstraße 35

Für Korbmacher
Tüchtige Gestellarbeiter finden lohnende

Beschäftigung in der Kinderwagenfabrik

G E Wgtll Dresden N,
Königsbrücker Straße 75

Tüchtige Rockarbeiter für Camgarn
und schwarze Arbeit sucht

FF frü her MFür ein flottes Eolonialwaaren Detail
geschäst wird ein tüchtiger Verkäufer ge
sucht Antritt kann sofort oder per 1 April
erfolgen Offerten R 100 postlagernd
Greiz i/V

Eine suche sür meine Buch
binderei

ZS gr Steinstr 14Coimmsstelle Gesuch
Ein mit guten Zeugnissen versehener

Commis sucht per 1 April anderweitig Stel
lung und erbittet Anerbietungen sub A
Z0572 an L Kravkv Annonc Expedition
Halle a/S

Ein Lausbursche der schon in einem ähn
lichen Geschäft thätig war 1 oder 15 März

gesucht A Huth H Co
AusWärterin gesucht Bernburgerstr 28 I

Ein Mädchen sür alle Arbeit wird für den
1 März in eine kleine Familie verlangt
Meldungen nur mit guten Zeugnissen bei

E K Rasfineriestraße 4
Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit

wird bei hohem Lohn gesucht
A Hertel Anh alterstr 5

Ein Mädchen für Küchen und Hausdiensl
per 1 April Magdeburgers 10 i Tr

Ein ordentliches kräftiges Mädchen wird
zum 1 April gesucht Harz 23

Zu melden zwischen 9 und 3 Uhr
Ein ordentliches Mädchen sür leichten Dienst

zum 1 März gesucht
Wörmlitzerstraße 41 I

1 Köchin u anst Kindermädchen v außerh
gesu cht durch F r Abst Herrenstraße 20

perfekte Koch
mamsell für

feine Rest Landwirthschafterinnen Verkäuferin
Köchinnen Jungfern Stuben Haus Kü
chen Scheuer und Viehmädchen bei hohem
Lohn durch
Fr Deparade gr Schlamm 10 i Treppe

Stepperinnen auf Lederarbeit so
wie Mädchen zur leichten Handarbeit
sucht

H Meyer gr Ulrichstraße 35

Wuchererstratze 62
Beletage hochherrschaftlich zu vermiethen

2 freundliche gesunde Wohnungen Mitte
der Stadt Nahe am Markt zu 65 u 48 A
find zum 1 April zu vermiethen Näheres

Stadt London Trödel 18
Eine freundliche Parterre Wohnung nebst

Laden Werkstatt und Rollhaus worin bis jetzt
Klempnerei Geschäft betrieben worden ist zum
1 April zu vermiethen Näheres

Stadt London Trödel 18

I Wohnung für 120 Hl zu vermiethen
Leipzigerstraße 102

I

2 Wohnungen zu 90 u 100 zu ver
miethen Gütchenstraße 14

Ein ordentliches Mädchen vom Lande für
Haus und Küche sucht 1 April einen Dienst

Zu erfragen Blücherstraße 8

Salon 7 heizbare Zimmer nebst allem Zu
behör zu vermiethen

Karlstraße 7 bei Prof Gosche
Die 3 Etage gr Ulrichstratze 4S drei

Stuben 2 Kammern Küche und Zubehör ist
zum 1 April zu vermiethen

Hedwlgstraße 12
i,l die herrsch Bel Mage best aus 7 heizb
Himmern nebst allem Zubeh u Stallung z
1 April c r zu vermiethen

Eine lleincre herrschaftliche Bel Etage
mit Gartenpromenade ist für 11V Thlr
zu vermiethen

ViU tv Wörmlilzerstr 30
Salon 7 heizb Zimmer Zub u Garten

Karlstr 11 u herrsch Wohnung Laurentius
str aße 17 zu v Näh nur Karlstr 1 1 p

Magdeburgerstratze 40
Belstage u zwei kleinere Wohnungen zu ver
miethen

2 Stuben Kammer Küche nebst Zubehör
zum 1 April beziehbar Albrechtstraße 2 1

Ansicht von 11 2 Uhr

Kirchthor 11
ist eine möbl Wohnung Wohn und
Schlafzimmer mit Ballon au e sol
Herrn zu bermietheu

Möbl Zimmer Leipzigerstraße 44
Möbl Stube sofort Parkstraße 3 I
Schön möbl Zimmer für 1 oder 2 Herren

s 10 zum 1 März gr Steinstraße 3
Möbl Wohnung sof Augustastraß e 14 II
Möbl Stübchen mit Kammer und Bett an

1 oder 2 Herre n billig gr Ulrichstraße 21
Kl Stübchen als Schläfst Taubengasse 9 II

Schlafstelle offen Tanbeugasse 7/8
2 anständige Mädchen finden Logis

Wittwe Zöllner kl Ulrichstraße 33
Anst Schlafstellen offen gr Ulrichstr 21
Anst Schlafstelle offen kl Ulrichstr 15 p
Anst Schlafstellen Taubengaffe 14

2 anst Schlafstellen f 2 H gr Klausstr 34
Anst Schlafstelle offen Parkstr 11 p r

herrschaftliche Wohnung mit Stallung u Re
mise Offerten mit Preisangabe unter A
B 100 in der Exped d Bl erbeten

Möbl Stube p sofort resp 1 März
für einen jungen Mann gesucht
Offerten unter H L 1470 erb an

I Barck 8 Co

I

Sammelstelle
für Cigarrenköpfchen

Dr Schlott Stabsarzt Königstraße 30
Hildebrandt Maurermstr Wucherers 7
vr Günther Blumenstraße 4
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
LÜttig Hotel garni zur Tulpe
Glück Post Sekretair Moritzthor 5
Elfte Auktions Kommissar Schulberg 12
Julius Lüderilz Harz 25
Voigt Obertelegraphist Königstraße 40
Rosenblatt Friseur Schmeerstraße 35
Moritz König Rathhausgasse 9

Nur bei Letzteren alleinige Verkaufsstelle
für Cigarrenköpfchen und Kisten

Die Sammler werden gebeten auch
kleinere Borräthe möglichst häufig ab
zuliefern

Dienstag Ab 8 Uhr Wille kl Klausstr 8

Arends scher Stenogr Verein
Dienstag Ab 8 Uhr Elsässer Taverne



RnnstgcnlerblllheConcnrrenzAnssihrelbnns
Ermuthigt durch die Erfolge der von ihm erlassenen Concurrenz über die Ausfüh

rung eines stylgemäßen Wohnzimmers einfachster Art erläßt der

ullstAsvorbe Verew lu Mo S
nunmehr eine solche Preis Ausschreibung über die

Herstellung eines stylgemäßen Schlafzimmer Meublemeuts
einfachster Art zum Kaufpreise von 25V

Die einlaufenden Mobilien werden öffentlich ausgestellt Concnrrenz Programme
sind von dem unterzeichneten Vorstand kranvo zu beziehen

Halle a/S den 19 Februar 1884
Der Vorstand des Kunstgewerbes Vereins

Bekanntmachung
Sas Ersatz Geschäft der Stadt Halle a S

Pro 18 4 betreffend
In Gemätzheit der Bestimmung des G der Ersatz Ord

nung bringe ich hiermit zur allgemeinen Kenntniß daß das Ersatz
Geschäft für die Militärpflichtigen in hiesiger Stadt in der Zeit
vom bis 1 März er in den Lokalen des Bürgergartens und
die Loosnng am 14 März auf dem Rathhause stattfinden wird
Zur Musterung haben die 1864 geborenen Militärpflichtigen sofern
dieselben nicht mit Ausstand versehen sind sowie die Militärpflich
tigen der älteren Jahrgänge deren Militärverhältnitz endgültig
noch nicht geregelt ist zn erscheinen nnd geschieht die Borstellung
in folgender Reihenfolge

Donnerstag den 6 März er Morgens 8 Uhr sämmtliche Rekla
manten ältere Restauteu und vom Jahrgang 1862 die
jenige deren Familien Namen mit beginnen

Freitag den 7 März cr Morgens 7 Uhr 1862 Geborene
von

Sonnabend den 8 März cr Morgens 7 Uhr 1863 Geb von
Nr 76 15

Montag den 19 März cr Morgens 7 Uhr 1863 Geb von
Nr 77 Nr 150Dienstag den 11 März cr Morgens 7 Uhr 1863 Geb von
Nr 151 8 ZL und von den 1864 Geborenen die Buch
staben

Mittwoch den 12 März cr Morgens 7 Uhr 1864 Geb von

s undDonnerstag den 13 März cr Morgens 7 Uhr 1864 Geb
von Aim undFreitag den 14 März cr Morgens 9 Uhr Loosnng nnd Klassi
fikation im

Bor Beginn der Musterung am 6 März cr findet die
Prüfung der Reklamationen statt zn welcher sämmtliche Reklas
manten sowie anch deren Eltern c sofern die Erwerbsunfähigkeit
der letzteren festzustellen ist zu erscheinen haben

Die Militärpflichtigen haben die Vorladung wie die älteren
auch die Loosnngsscheine der Vorjahre sofern letztere bei der
Meldung zur Stammrolle uicht schon eingezogen sein sollten mit
zur Stelle zu bringen

Diejenigen Militärpflichtigen welche durch gehabten Woh
nungswechsel oder aus einem anderen Grunde eine Vorladung zur
Gestellung nicht erhalten habe werden aufgefordert zur Empfaug
uahme der letzteren bis znm 1 März cr im Militär Büreau
Polizeigebäude Zimmer Nr 7 sich zu melden

Wer durch Krankheit am Erscheinen behindert ist hat ein
behördlich beglaubigtes ärztliches Attest beizubringen wer dagegen
der Gestellung sich entzieht wird als unsicherer Dienstpflichtiger
behandelt und außerdem wie auch die zur Musterung nicht pünkt
lich erschienenen Militärpflichtigen mit Geldstrafe bis zn 36 Mark
event entsprechender Hast bestraft

Halle a/S den 2V Febrnar 1883
Der Civil Vorsitzende

der Ersatz Kommission der Stadt Halle a/S

wm s U äi M WWW
VW Donnerstag den 28 Februar Abends 6 Uhr im Volksschul aale ME

Bortrag des Herrn Professor Dr

Eintrittskarten zu diesem Vortrage sind für 1 in der Buchhandlung von
h Marktplatz 23 zu haben

WK Die Abonnementskarten sind am Eingang des Saales jedesmal vorzuzeigen

Saloa MM koseiMal
Sonntag den 24 Februar 1884

Großes Vokal u Instrumental Concert
von dem Gesangverein und derehemaligen I5 l l scheu Kapelle M

unter Direktion des Herrn

Nach Sem Concert I II H A
F/

F MZe MSonntag den 24 Februar von 4 12 Uhr

Heute Sonntag den 24 Februar

tmrVSSvr Wz IR mit kreier Xaobt
Anfang 7 Uhr Nachmittags von 4 Uhr ab Kränzchen

Montag den 25 Febrnar Abends 7 Uhr
findet der bekannte und komische

Böttcher Reifelltanz
von der hiesigen Innung arrangirt statt wozu ergebenst einladet Der Vorstand

Zur Strohhutwiische
empfiehlt sich

k llvrkvr Halle a S
Eine geübte Schneiderin in Kleivern wie

in Konfektion empfiehlt sich geehrten Herr
schaften zur gefälligen Berücksichtigung

Schülershof 6 I

Zur Verdingung der Fuhrenleistungen
für die hiesigen Garnison Anstalten per
1884/85 an den Mindestfordernden ist auf

Montag den 3 März cr
Vorm 9 Uhr

im Büreau der unterzeichneten Verwaltung
in der neuen Kaserne Hierselbst woselbst
auch die Bedingungen eingesehen werden kön
nen Termin anberaumt zu welchem Unter
nehmer ihre versiegelten und mit der Auf
schrift Submission auf Fuhrenleistun
gen versehenen Offerten rechtzeitig einreichen
wollen

Halle a/S den 23 Februar 1884
Königliche Garnison Verwaltung

Franzbranntwein mit Salz in chemischer
Lösung gegen Reißen Rheumatismus c,

Franzbranntwein mit Ricinusöl die
Kopfhaut reinigend und die Kopsschuppen
sogen Kopfflechten beseitigend

Klettenwurzelöl selbst bereitet sehr wirk
sam für den Haarwuchs

Leberthran selbst gereinigt empfiehlt
IvkvISt Rannischestraße 24

Empfehlung
Testamente Klagen deren

Entgegnungen Gnadenge
suche Kauf Mieths uud
Pachtverträge sowie alle
sonstigen schriftl Arbeiten
werden fachgemäß schnell
und diseret gefertigt von

iMl killckkeisoll
uotivvs Kommissar

uM Hvrivkts Taxator
Halle a S Briiderstr 12

Ich gratulire
Alter Markt Nr 4 r

u alle Nerveukraukheiteu
heilt brieflich der Spezialarz

Vr ZlLilli in Dresden
Honorar nur nach Erfolg

Medaille d wifsensch Gesellsch in Paris

I k

Mir sunAös AIÄtlvIivn g,l8

ItliiliiiSivii ä ASZuviit im

kMiKssodiitt
von AiÄSöVöZ 1
Montag den 25 Februar Ab 8 Uhr

im Saale der Stadt Zürich
1 Vortrag des Hrn Dr Thamhahn,jr

Die mittelalterlichen Bearbeitungen der Sage

von Rolands Tod 2 Kleine Mittheilung

U MW II II

Sonntag den 24 Februar Abends 8 Uhr
Mauergasse 6 Bortrag des Herrn Archi
diakonus Pfanne über Elsaß Lothringen
Freier Zutritt

IMMM MU
Vor Ävo i 7 8Sonntag den 24 Februar 1884

22 Vorstellung im II Abonnement
Zum 2 Male

Die Izsiäsn MnsöQ
Sensationsdrama in 8 Abtheil nach dem
französischen von D EnnerY und Cormvn

Musik von Kehl
Montag den 25 Februar 1884

23 Vorstellung im 2 Abonnement

ItrivL im krieäsii
Lustspiel in 5 Akten von G v Moser

und F v Schönthan
Dienstag

lAu Mms Iit r Nil n
Posse von Jacobson

Leipzig
Neues Theater

Sonntag den 24 Februar
Euryanthe

Große romantische Oper
Altes Theater

Sonntag den 24 Februar Anfang 3 Uhr
Der Kaufmann von Venedig

Lustspiel
Anfang 7 Uhr

Doctor Maus
Lustspiel

Als gefunden in meinem Laden abgegeben
eine Rolle Gurte Gegen Jvsertionsgeb
abzuholen Landwehrstraße 16 im Laden

Schlüssel Verl Ulrich bis Mitte Steinstr
Gegen Belohn abzug gr Ulrichstr 57 II

Bmgelvercin
sür städtische Interessen

Sonnabend Abends 8 Uhr
Sitzung im Kühlen Bruuueu im obe
ren Saale Der Borstl nd

IliTi x 48
DU Heute Sonntag

Ai Lall i0rek68tvruiii8ikj
Anfang 4 Uhr

NL Heute Sonnabend gr Narrenabend

Noabtt
Soeben frische Sendnng

eingetroffen

kürstoMdal
Heute Sonntag früh

sowie Anstich von dem priimiirteu
kuliA8täätvr Loek
Nestauriiilt Mmim

kl Mrichstratze 35

SoulltÄss Vovkdisr
wozu ergebenst einladet

Heute Morgen 7 Uhr entMef sanst nach
langen schweren Leiden mein lieber Sobn
unser guter Bruder und Schwager

Um stille Theilnahme bitten
die tief trauernden Hinterbliebenen

Halle den 23 Februar 1884

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann m Hall

Expedition im Waisenhause Bnchdi uckerei des Waisenhauses in Halle a d S
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